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Protokoll zur Vollversammlung des GEB vom 10. April 2014 
 
Beginn:   19:30 Uhr 
Leitung:  Sabine Wassmer 
Ende:   21:45 Uhr  
 

 

Agenda
TOP 1: Begrüßung 
TOP 2: Stand der Schulsanierungen – Gast Frau Korn, Leiterin des Schulverwaltungsamtes 
TOP 3  Lernmittelfreiheit – Bericht aus der AG Recht und Haushalt
TOP 4: Schulessen in den weiterführenden Schulen 
TOP 5: Veranstaltungen, Termine 
TOP 6: Verschiedenes, Themen aus den Schulen 
 

 

Top 1)  Begrüßung 
Sabine Wassmer begrüßt die Anwesenden, besonders Frau Korn, die Leiterin des 
Schulverwaltungsamtes.  
 

Top 2)  Stand der Schulsanierungen – Gast Frau Korn, Leiterin des             
Schulverwaltungsamtes 
Im Jahr 2010 wurde eine breit angelegte Bestandsaufnahme gemacht und daraus dann 
Handlungsempfehlungen entwickelt. 
Bei insgesamt 1.600 Maßnahmen und 500 Gebäuden/Baustellen  entstehen aktuell Kosten in Höhe von 
446 Mio. EUR. Zur Verfügung stehen momentan 218 Mio. EUR,  davon wurden bereits 142 Mio. 
ausgegeben. Im  Rahmen der jährlichen Ausgaben stehen 50 Mio. EUR zur Verfügung.  
Bei den Maßnahmen wurden bereits 274 abgerechnet, 181 sind bereits im Bau und 346 befinden sich 
im Status der Planung. 
Bei der Schulsanierung spielt auch die Schulentwicklungsplanung eine große Rolle. Bei den 
Sanierungen stellt sich die Frage, ob eine Baumaßnahme noch sinnvoll ist oder ob sich durch die  
Schulentwicklung eine andere Konstellation ergibt.  
Frau Korn geht auch auf die Inklusion ein,  die bei der architektonischen Planung berücksichtigt werden 
muss. Es wurde auch noch die Schulgesetzänderung bzgl. der Ganztagsschule angesprochen. Hieraus 
ergibt sich eine steigende Zahl an Ganztagesschulen in Stuttgart, die an 4 Tagen in der Woche auch 
nachmittags belegt sind.   
 

TOP 3)  Lernmittelfreiheit – Bericht aus der AG Recht und Haushalt 
Bernd Walter stellt die Arbeit aus der AG vor.  
Georg Lois und Bernd Walter waren mit verschiedenen Themen bei Frau Korn.  
Und anderem war ein Thema die Lernmittelfreiheit, da Eltern hier oft zur Kasse gebeten werden.  
Es gibt ein Gesetz, in dem genau festgelegt ist, was Eltern zu zahlen haben.  
Eine Information des GEB geht in den nächsten Tagen über die Schulen an die Elternbeiräte.  
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Es wurde auch angesprochen, dass es in Stuttgart ein Gesamtbudget für jede Schule gibt, innerhalb 
dessen einzelne Bereiche gegenseitig verrechenbar sind - zwischen Lernmitteln und der Ausstattung 
wie z. B. Stühlen sollte das aber erst greifen, wenn die gesetzlichen Vorgaben erfüllt sind.  
Sabine Wassmer gibt den Hinweis, dies in der Schulkonferenz zu besprechen und den Haushaltsplan zu 
diskutieren.  
Frau Korn merkt an, dass in Stuttgart pro Jahr 4 Mio. EUR für die Erfüllung der Lernmittelfreiheit zur 
Verfügung gestellt werden. Sie weist auf das Lernmittelverzeichnis des Kultusministeriums hin.  
Das Gesamtbudget der Schulen beträgt jährlich 14 Mio. EUR.  
 

TOP 4): Schulessen in den weiterführenden Schulen 
Der GEB hat zu diesem Thema eine Umfrage gestartet. Es haben sich bisher noch nicht alle Schulen 
zurückgemeldet. Die fehlenden Schulen werden nochmals angeschrieben. 
Bei den Gymnasien wurden 26 Schulen angefragt, wovon 19 Rückmeldungen eingegangen sind. Der 
Schulartenausschuss hat in seiner Sitzung beschlossen, die Elternvertreter nochmals anzuschreiben. 
Denn die Rückmeldungen setzen sich aus verschiedenen Aussagen zusammen, die kein einheitliches 
Bild ergeben. Es wurden folgende Bereiche bemängelt:  

- Ausgabekräfte (meist 1-EUR-Kräfte) 
- Snacks werden durch Eltern gemacht 
- Die Mensa ist zu klein 
- Kein Angebot für spezielles Essen (z. B. Unverträglichkeit) 

Der Rücklauf bei den Realschulen (5 Schulen) lässt keine Rückschlüsse zu. 
Bei den Beruflichen Schulen soll die Umfrage noch gestartet werden.  
 

TOP 5): Veranstaltungen, Termine 
29.04.2014 19:30 Uhr, Rathaus Großer Sitzungssaal, „Neues Lernen in Stuttgart – welche Rolle 

spielt die Gemeinschaftsschule?“ 
02.05.2014 18:00 Uhr, Bürgerzentrum West, „Gemeinschaftsschule – wie funktioniert sie in der 

Praxis?“ Veranstalter Schule mit Zukunft und GEB Stuttgart 
13.05.2014 19:30 Uhr, Ort siehe GEB-Homepage, Schulartenausschuss Realschulen 
22.05.2014 19:00 Uhr, Haus des Waldes, Veranstaltung im Rahmen des Forum Bildung der 

Stuttgarter Nachrichten, genauere Informationen siehe auf der Homepage der StN und 
des GEB 

27.09.2014 Kongreß „Kindergesundheit heute“ Darunter auch das Thema „Das Kind und die 
Aufmerksamkeit“ zum Thema ADHS 

 

TOP 6): Verschiedenes, Themen aus den Schulen 
Hier gab es keine Wortmeldungen bzw. Themen.  
 
 
 
 
 
Protokoll von Thorsten Heeg am 5. Mai 2014 
Gelesen und genehmigt von Sabine Wassmer am  25. August 2014 
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